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Protokoll der 120. Delegiertenversammlung des BSV Lebern 
 
vom Freitag, 20. März 2009, 20:00 Uhr, Pfarreizentrum, 2545 Selzach 
 

Vorsitz: Rüfenacht Gottardo, Präsident 
 
 

Nach kurzer Einstimmung der Musikgesellschaft Selzach bittet der Präsident darum dass, 
das Traktandum Nr. 2 vor verschoben wird. 
 

TRAKTANDEN 
 

2. Totenehrung 
In Begleitung der MG Selzach gedenkt man stehend an die im letzten Jahr von uns 
gegangenen Schützenkameraden. Dies sind: 
 

Egger Marcel   Feldschützen / Sportschützen Günsberg 
Zumstein Hansruedi  Feldschützen Günsberg 
Flury Beat    Feldschützen Günsberg 
Aeggerter Sascha   Schützengesellschaft Langendorf 
Bucher Roland   Feldschützen Niederwil 
Christ Ueli    Sportschützen Selzach 
 

1. Begrüssung / Appell 
Mit einem sehr eingehenden und gelungenen Referat, über das was ein Sektionspräsident 
während einer einzigen Schiesssaison alles zu leisten hat eröffnet der Präsident die 120. 
Delegiertenversammlung des BSV Lebern. Folgende Gäste können speziell willkommen 
geheissen werden: 
 

Gemeindevertreter von Selzach    
 

GL SOSV      Hammer Heinz 
 
 

Entschuldigt haben sich: 
 

Briggen Samuel, Kübli Hans; EM BSVL 
Anton Henzi; Gäste 
Sportschützen Riedholz, Sportschützen Flumenthal, Sportschützen Feldbrunnen; Vereine 
 

Der Gemeindepräsident richtet ein paar Worte an uns und wünscht uns eine gute DV. 
 

Insgesamt sind 78 Delegierte anwesend, davon sind 63 stimmberechtigt. Es ergibt sich 
somit ein absolutes Mehr von 32 Stimmen 
 

Traktandenänderungen sind keine eingegangen und mit der Abhandlung der Traktanden 
können sich ebenfalls alle einverstanden erklären. 
 

3. Protokoll der 119. DV vom 14. März 2008 in Hubersdorf 
Das Protokoll der letzten DV wird genehmigt und verdankt. 
 

4. Jahresbericht 
Der Jahresbericht wurde wiederum von unserem Präsidenten zusammengestellt. Der 
gesamte Jahresbericht wird durch den Vizepräsidenten Flury Kurt zur Abstimmung 
gebracht und einstimmig mit einem kräftigen Applaus genehmigt. 
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5. Jahresrechnung / Revisorenbericht 
Die Jahresrechnung, die mit einem Einnahmeüberschuss von rund Fr. 700.00 abschliesst 
wird von unserem Kassier Rolf Eggenschwiler präsentiert. Die Jahresrechnung und der 
Revisorenbericht werden einstimmig genehmigt. 
 

6. Arbeitsprogramm 
 

a) Feldschiessen 
Der Bezirksschützenmeister Flury Kurt orientiert über das vergangene Feldschiessen 
2008. Er dankt den verantwortlichen Sektionen für ihre Arbeit. Das Feldschiessen 2009 
wird im unteren Bezirk von Langendorf und im oberen Bezirk von Bettlach durchgeführt. Er 
wünscht den verantwortlichen Sektionen jetzt schon ein gelungenes und unfallfreies 
Feldschiessen 2009. 
 

b) Obligatorisches Bundesprogramm 
Kurt gibt einige Kennzahlen zum OP der vergangenen Saison bekannt. Leider musste 
auch dieses Mal wieder ein Teilnehmerrückgang verzeichnet werden. 
 

c) Jungschützenwesen / Nachwuchs 
Der Jungschützenchef Stephan Flury berichtet über das Jungschützenwesen der Saison 
2008. Die Beteiligung in den Kursen konnte im Vergleich zum Vorjahr ziemlich gut 
gehalten werden. Er hofft, dass sich dieser Trend fortsetzt und die Sektionen alles daran 
setzen wieder neue Jungschützen zu gewinnen.  
 

Der Vertreter der GL SOSV, Hammer Heinz, ergreift kurz das Wort. Er bedankt sich für die 
Einladung und auch für die Annahme der Anträge an der DV SOSV. Er appelliert an alle 
Schützen nicht stillzustehen, sondern sich aktiv am Schiessen zu beteiligen und auch den 
Nachwuchs zu fördern. Ebenso verweist er auf das neue Waffenrecht, wonach bestimmte 
Sportwaffen zu registrieren seien. Der Präsident dankt Heinz für seine Worte. 
 

Der Nachwuchschef Christian Henzi orientiert über die Tätigkeit im Nachwuchsbereich. 
Anfangs März wurde ein Nachwuchsabend mit den Sektionspräsidenten und den 
Jungschützenleitern durchgeführt. Es wurde rege aber sachlich über die allgemeine 
Nachwuchslage diskutiert und gewisse Lösungsansätze konnten eruiert werden, welche 
man nun weiterverfolgen kann. 
 

d) Gruppenmeisterschaft / EWS 
Roger gibt die wichtigsten Daten betreffend der GM und EWS bekannt. Er bedankt sich 
bei allen Schützen und Sektionen fürs mitmachen und gratuliert für die errungenen 
Auszeichnungen. 
 

e) Matchschiessen 300m 
Der Matchchef Jonas Schmid tritt zum ersten Mal als Matchchef vor eine DV. Er berichtet 
über die vergangene Saison und hat von der geleisteten Arbeit der Schützen und 
Sektionen einen guten Eindruck erhalten. Er hofft in gleichem Masse weiterfahren zu 
können. Zudem erwähnt er, dass ab nächster Saison die Gewehre 50m ins 
Matchschiessprogramm integriert werden. 
 

f) Matchschiessen 50m 
Der Matchchef ad interim Markus Abt verweist auf seinen Jahresbericht. Er dankt allen 
Schützen für die Beteiligung und Mithilfe. 
 
g) Bezirksmeisterschaft 300m und 50m 
Rangliste 300m: 1. Rang: Bürki Rony, FS Günsberg, 372.7 / 2. Rang: Beyeler Fritz, SG 
Bettlach, 372.6 / 3. Rang: Müller Willy, MS Grenchen, 371.8 
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Rangliste 50m: 1. Rang: Abt Markus, PS Langendorf, 564 / 2. Rang: Schmitt Beat, PS 
Langendorf, 555 / 3. Rang: Hert Oliver, PS Langendorf, 550 
 

h) Leberbergerstich 
Harry Brudermann orientiert über die Resultate des Leberbergerstichs. Es konnte in der 
vergangenen Saison erfreulicherweise eine Mehrbeteiligung verzeichnet werden. 
 

i) Sportschützen 
Der Präsident orientiert über den Wechsel in der GL SOSV Abteilung Gewehr 10/50m. Der 
neue Abteilungsleiter heisst Marcel Studhalter. Zudem wird erwähnt dass die 
Sportschützen Feldbrunnen  am 13. September 2009 das Volksschiessen durchführen. 
 

j) Schiessen Gruppe B 
Es werden diese Saison 2 Gruppe B-Schiessen stattfinden. Einerseits das St. German-
Schiessen in Lommiswil und andererseits das Waldturmschiessen in Riedholz. Die 
Präsidenten laden alle Schützen dazu ein mitzumachen. 
 

7. a) Budget 
Das Budget wird vom Kassier Rolf Eggenschwiler erläutert und zur Abstimmung 
unterbreitet. Es wird einstimmig angenommen. 
 

7. b) Jahresbeitrag 
Der Jahresbeitrag bleibt unverändert und wird von der Versammlung einstimmig 
genehmigt. 
 

8) Austritte 
Kurz vor der DV hat der Präsident den GV-Beschluss der Sportschützen Flumenthal 
erhalten, dass sie sich definitiv auflösen und somit aus dem BSVL ausscheiden. 
Roger Jost hat seine Demission auf die diesjährige DV bekannt gegeben. Der Präsident 
dankt Roger für seinen Einsatz als GM-Chef. 
 

9) Wahlen 
Obwohl kein offizielles Wahljahr müssen diverse Posten neu besetzt werden. Als neue 
Aktuarin stellt sich Alexandra Leisi von den Feldschützen Niederwil zur Verfügung. 
Alexandra wird einstimmig zur neuen Aktuarin gewählt. 
 

Aufgrund der Demission von Roger Jost muss auch ein neuer GM-Chef gewählt werden. 
Für dieses Amt stellt sich Marcel Meister von den Feldschützen Günsberg zur Verfügung. 
Marcel wird einstimmig zum neuen GM-Chef gewählt. 
 

Der Präsident gibt bekannt dass auch er auf die diesjährige DV seine Demission 
eingereicht hat. Als Nachfolger präsentiert er der Versammlung Albert Stäheli von den 
Schützen Feldbrunnen. Er war bereits während einer Saison als Beisitzer im Vorstand des 
BSV tätig und konnte sich somit bereits ein ziemlich breit gefächertes Wissen aneignen. 
Albert wird einstimmig zum neunen Präsidenten des BSV Lebern gewählt, und unter den 
Klängen des Solothurner Marsches übergibt ihm Gottardo die Standarte des BSV. 
 
10) Ehrungen 
Der Präsident bittet den Präsidenten der Sportschützen Selzach nach vorne zu kommen. 
Selzach hat im letzten Jahr in der Schweizerischen Sektionsmeisterschaft in der Kategorie 
4 den 1. Rang belegt. Mit einem kräftigen Applaus gratuliert die Versammlung den 
Schützen aus Selzach und der Präsident erhält vom BSV ein kleines Präsent. 
Weiter wird unser Pistolenschütze Markus Abt geehrt. Er konnte in der vergangenen 
Saison sehr viele Goldmedaillen erringen. Der Präsident gratuliert Markus für diese 
hervorragenden Leistungen und übergibt auch ihm ein kleines Präsent. 
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Ebenfalls wird Roger Jost geehrt. Während drei Jahren war er der GM-Chef in unserem 
Bezirk. Auch ihm dankt der Präsident für seine geleistete Arbeit und übergibt auch ihm ein 
Präsent. 
 

Der Vizepräsident Kurt Flury ergreift das Wort. Er möchte darauf hinweisen das eine 
Person noch nicht geehrt worden ist. Und zwar Gottardo Rüfenacht. Kurt berichtet über die 
verschiedenen Stationen welche Gottardo im Schiesswesen durchlaufen hat. Und speziell 
wegen seiner Leistungen für den BSV Lebern schlägt Kurt Rüfenacht Gottardo zum 
Ehrenpräsidenten vor. Die Versammlung genehmigt diesen Vorschlag mit einem riesigen 
Applaus. 
 

11. a)  b) Bestimmung des Ortes der DV 2010 / Wahl der Rechnungsprüfungssektion 
Die Sportschützen Weissenstein haben sich dazu bereit erklärt die nächste DV 
durchzuführen, sowie das Amt der Rechnungsprüfungssektion zu übernehmen. Dieser 
Vorschlag wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 

12) Verschiedenes 
Der Präsident präsentiert die neue Homepage der BSV Lebern. Er erklärt was auf dieser 
Seite so alles möglich ist. Er bitte auch die verschiedenen Sektionen ihm immer Bescheid 
zu geben falls etwas auf dieser Internetseite publiziert werden soll. 
 

Zum Schluss der Sitzung dankt der Präsident den Sportschützen Selzach für die 
Organisation der DV und den Vorstandsmitgliedern für ihren Arbeitseinsatz. 
 
 

„Verbunden werden auch die Schwachen mächtig!“ 
 

Mit diesen Worten wird die 120. DV durch den Präsidenten geschlossen. 
 
 

Ende der DV: 22:15 Uhr 
i.V. Fluri Stephan 
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Jahresbericht des Präsidenten 
 

Sehr geehrte Ehrenmitglieder, liebe Schützinnen und Schützen 
 
Das vergangene 2009 war mit vielen, leider vielen negativen Ereignissen bespickt. Man 
bedenke den Aderlass vieler Banken auf der ganzen Welt und die damit verbundenen 
Streichungen von tausenden von Arbeitsplätzen. Ich will mich aber nicht länger diesem 
Thema widmen und mich auf Ereignisse in unserem Land beschränken. Nach dem 
Rücktritt der SSV Präsidentin Rita Furrer wurde als Nachfolgerin in der kompetenten 
Person von Dora Andres aus Basel  eine neue Vorsteherin gefunden und gewählt. Der 
zurücktretende Bundesrat Schmid ist vom Ueli Maurer ersetzt worden. Ueli Maurer führt 
nun das VBS und ist sicher nicht zu beneiden. Seine Kritiker hätten alle seine Rede am 
Rütlischiessen hören sollen. Spätestens dort hätten sie den wahren Maurer erlebt und ihre 
Meinungen ev. revidieren müssen. Alle die den Magistraten erlebten verliessen das Rütli 
mit der Überzeugung, dass die absolut richtige Person dem VBS vorsteht.  Mit 
Genugtuung habe ich Kenntnis davon genommen, dass in unserem Bezirk sämtliche 
Schiessanlagen mit den neuen Kugelfängen aufgerüstet sind und diese Angelegenheit 
abgeschlossen ist. Die Vorarbeiten des kant. Schützenfestes 2011 im Bezirk Gäu 
verlaufen planmässig. Der sehr umfangreiche Schiessplan verspricht vielseitige 
Wettkämpfe. Herzliche Gratulation diesem OK. Mit dem Inkrafttreten des neuen 
Waffenrechts hat sich allen Schützenvereinen die Gelegenheit geboten, das Image der 
Schützen bei der Bevölkerung zu stärken. In dem wir uns in der Art Vorbildfunktion in den 
Gemeinden zur Verfügung stellten, den Waffenbesitzern bei den Registrierungen behilflich 
zu sein. In meiner Wohngemeinde habe ich das in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
gemacht und der Erfolg war unerwartet sehr, sehr gross. In diversen Kontakten konnte ich 
das Wohlwollen der Leute gegenüber den Schützen stärken und gleichzeitig sind sie die 
nicht mehr verwendeten Waffen los. 
 

In verschiedenen Ranglisten konnte ich diverse sehr gute Resultate von Einzelschützen 
und Gruppen aus unserem Bezirk feststellen. Insbesondere von unserem Nachwuchs, 
also von Jugendlichen und Junioren konnte viel gelesen werden. Seit dem bestehen 
unserer Home Page können die verschiedenen Ranglisten und Spitzenresultate dort 
eingesehen werden. Aus diesem Grunde verzichte ich hier auf eine nochmalige 
Aufzählung. Meinerseits gratuliere ich allen die zu diesen Erfolgen beigetragen haben. 
 

Die vergangene Saison 2009, mein erstes Präsidialjahr hat mir gezeigt, dass in unserem 
Bezirk sehr gute Arbeit geleistet wird. Dafür danke ich allen Organisatoren der 
verschiedenen Schiessanlässe herzlich. Gleichzeitig möchte ich den Kritikern die es in 
unserem Bezirk gibt nahelegen, statt alles zu hinterfragen, selbst mit Taten in Erscheinung 
zu treten. Ich glaube, dass einige vergessen, dass die Angehörigen des Bezirksvorstandes 
nebst der normalen Berufsausübung Ehrenamtlich für den Bezirk arbeiten. Dass dabei 
jeder immense Zeit aufwendet, dürfte jedem der sich in einem Verein engagiert klar sein. 
 

Abschliessend danke ich allen für die gute Zusammenarbeit und die fröhlichen Stunden 
die ich bei verschiedenen Gelegenheiten geniessen durfte. Einen besonderen Dank richte 
ich an meine Vorstandsmitglieder. Es war toll, mit euch zusammen zu arbeiten und eine 
ehrliche Kameradschaft zu spüren. Ich werde das meine dazu beitragen, dass dies auch 
zukünftig so bleibt.  
 
Für das kommende Jahr wünsche ich euch allen viel Erfolg auf euren Schiessplätzen. 
Besonders „GUET SCHUSS“ wünsche ich allen am „Eidgenössischen“ in Aarau, gute 
Gesundheit und vollste Befriedigung bei unserem schönen Schiesssport. 
 

        Euer Präsident: Albert Stäheli 
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Jahresrechnung 2009 
 
1. Bilanz per 31. Dezember 2009 
 
 
 Aktiven Passiven 
 Fr. Fr. 
 
Kasse 

 
3.15 

 

Postkonto 12`436.70  
Sparkonto Baloise Bank 588.75  
Obligation Baloise Bank 5`000.00  
Debitoren 3`886.00  
Verrechnungssteuer-Guthaben 21.60  
Bestand Jungschützenmedaillen 477.90  
 
Kreditoren 

 
 

 
3`496.65 

Jungschüzen-Fonds  5`606.75 
Allgemeines Vereinsvermögen 
 

 13`310.70 

 
Total 
 

 
22`414.10 

 
22`414.10 

 
 
Ordentliche Rechnung 
 

  

Vermögen per 31.12.2008  13`922.50 
Ausgaben-Überschuss 2009  611.80 

 
 
Vermögen am 31.12.2009 
 

  
13`310.70 

 
 
Jungschützen-Fond 
 

  

Vermögen am 31.12.2008  5`596.75 
Sparheft-Zins 2009 
 

 10.00 

 
Vermögen am 31.12.2009 
 

  
5`606.75 
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2. Jahresrechnung 01.01.2009 – 31.12.2009 
 
 Aktiven Passiven 
 Fr. Fr. 
 
Jahresbeiträge 

 
5`033.00 

 

Schiessanlässe 134.40  
Feldschiessen 1^033.00 2`580.80 
Matchschiessen  1`700.00 
Jungschützenwesen 372.00 1`406.90 
Leberberger – Stich 5`186.00 3`224.65 
Kapitalzinse 10.35  
Verwaltungskosten  1`891.60 
Druckkosten Jahresbericht  0.00 
Ehrungen  1576.60 
 
 
 

 
11`768.75 

 
12`380.55 

Ausgaben - Überschuss 
 

611.80  

 
 
 

 
12`380.55 

 
12`380.55 

 
 
 

  

 
 
Solothurn, 4. Februar 2010  

 
Der Kassier:  Rolf Eggenschwiler 

 
 
 
 
3. Revisorenbericht 
 
Die unterzeichnenden Revisoren haben die Jahresrechnung 2009 des BSV Lebern 
eingehend geprüft, die Eintragungen in den Konten mit den Belegen verglichen und in 
allen Teilen für richtig befunden. 
 
Wir beantragen der Delegiertenversammlung die Jahresrechnung 2009 zu genehmigen 
und dem Kassier Rolf Eggenschwiler unter bester Verdankung Décharge zu erteilen. 
 
 
Oberdorf,  10. Februar 2010 

Die Revisoren 
        
       Peter Bigler  Markus Friedli 
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Budget 2010 
 
 
 Aktiven Passiven 
 Fr. Fr. 
 
Jahresbeiträge 
 

 
5`000.00 

 

Schiessanlässe 
 

70.00  

Feldschiessen 
 

900.00 2`500.00 

Matchschiessen 
 

 1`700.00 

Jungschützenwesen 
 

350.00 1500.00 

Leberberger – Stiche 
 

5`000.00 3`200.00 

Kapitalzinse 
 

10.00  

Verwaltungskosten 
 

 2`000.00 

Druckkosten Jahresbericht 
 

 500.00 

Ehrungen  800.00 
 
 
 

 
11`330.00 

 
12`200.00 

Ausgaben – Überschuss 2010 
 

870.00  

 
 
 

 
12`200.00 

 
12`200.00 

 
 
 
 
Solothurn, 4. Februar 2010   

 
Der Kassier:  Rolf Eggenschwiler 
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Jahresbericht des Schützenmeisters 
 

Rückblick Eidg. FS 2009 
 

Einen grossen Dank möchte ich den drei Sektionen Langendorf SG 300 m sowie die 
Langendorf Pistolenschützen 25/50 m und Lommiswil SG für die Durchführung des FS 
2009 aussprechen. Beide OK`s mit all Ihren Helfern unternahmen  das mögliche für ein 
tolles FS durchzuführen. Die einten wurden mehr und die anderen weniger gut Belohnt. 
Dennoch konnten auf den drei Distanzen 25/50 m Pistolen und auf 300 m 1023 Schützen/ 
innen begrüsst werden. 
 

Die besten Resultate erzielten: 
 

25 m Pistolen Schiessplatz Langendorf 
 

Schützenkönig  
mit  177 Punkten Schwestermann Beat SSV Lauacher Grenchen 
 

50 m Pistolen Schiessplatz Langendorf 
 

Schützenkönig    
mit    77 Punkten Hert Oliver   Langendorf PS  
 

Die beiden Sieger erhielten vom BSV Lebern einen Zinnbecher 
 

300 m Schiessplatz Langendorf  
 

Schützenkönig   
mit    71 Punkten Schmid Jonas   Günsberg FS 
 

mit    70 Punkten Venturi Luciano  Günsberg FS 
   Brudermann Severin Günsberg FS 
 

300 m Schiessplatz Lommiswil  
 

Schützenkönig   
mit    69 Punkten Albisetti Nino  Bettlach SG  
 

mit    68 Punkten Schmith Raymond  SSV Lauacher Grenchen 
 

Die zwei Schützenkönige auf 300 m wurden mit einer Hellebarte und einem Lorbeerkranz 
belohnt. 
 

Allen Schützen/innen die das FS besuchten möchte ich nochmals danken. 
 
 
 
Obligatorisches Programm 2009 
 
Da nicht alle Sektionen die OP Abrechnung 2009 zurück geschickt  haben konnte ich die 
genaue Beteiligung nicht ausrechnen. Dennoch besuchten auf allen drei Distanzen 
25/50/300m 994 Schützen/Innen das OP. 
 
Für das kommende Jahr entbiete ich allen „guet Schuss“, gute Gesundheit und alles Gute, 
vor allem gepflegte Zusammenarbeit und Kameradschaft. 
 

Euer Bezirksschützenmeister:    Kurt Flury 
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Sektionsrangliste Feldschiessen 300 m, 2009 

          

    Stärke Sektions- 2009 Kranz   2009 2008 2009 

Rang Gesellschaft Klasse durch- 
 

Teiln. 
& 

Karte Karte Teiln.  Vorjahr  Abweichung 
      schnitt OP FS FS FS FS FS 

1 *Lommiswil SG 3 64.375 47 33 41 85 38 47 

2 Rüttenen GS 4 63.706 60 22 25 32 32 0 

3 *Langendorf SG 2 62.556 74 49 54 102 74 28 

4 Feldbrunnen SG 4 62.200 34 12 16 23 18 5 

5 Günsberg FS 1 62.194 98 71 78 99 163 -64 

6 Bellach FSV 4 61.5 84 10 10 19 13 6 

7 Riedholz SG 3 61.065 53 29 30 41 52 -11 

8 Schiesssport                 

  Verein Lauacher 2 60.282 147 32 38 57 72 -15 

9 Bellach SG 3 59.583 94 21 27 48 46 2 

10 Selzach Sp.S 2 59.548 121 38 48 80 84 -4 

11 Niederwil FS 2 59.19 46 33 37 58 72 -14 

12 Hubersdorf MS 4 58.263 35 14 18 32 38 -6 

13 Bettlach SG 2 57.474   27 28 48 51 -3 

14 Grenchen MS 3 47.935 41 12 18 27 52 -25 
              

 Total     934 403 468 751 805 -54 

          
* organisierende Sektion 

          
403 Kränze in % 53.66    468 Karten in % 62.32  

          
Als Schützenkönige gefeiert wurden       
          
Mit 71 Punkten Schmid Jonas Günsberg FS Schiessplatz Langendorf 
          
Mit 69 Punkten Albisetti Nino Bettlach 
SG  Schiessplatz Lommiswil 
          

Die beiden Schützenkönige erhielten vom BSVL die traditionelle Hellebarte und einen 
Kopfkranz sowie zwei Kranzkarten vom SKSV 
Herzliche Gratulation der Sektion Lommiswil SG, für das beste Sektionsresultat im Bezirk 
Lebern.  
          

Der SOSV möchte sehr gute Einzelresultate am FS besonders würdigen. Aus diesem 
Grund stellt der SOSV dem BSV eine gewisse Anzahl Prämienkarten zur Verfügung, als 
Auszeichnung für die besten Einzelresultate. 
          
300 m 
3 Prämienkarten erhaltet Schmid Jonas Günsberg FS  
2 Prämienkarten erhaltet Venturi Luciano Günsberg FS  
2 Prämienkarten erhaltet Brudermann Severin Günsberg FS  
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Sektionsrangliste Feldschiessen  50/25m Pistolen 

          

Rang Gesellschaft  

Sektions- 
Durch- 
Schnitt 

2009 
Teiln. 
OP 

Kranz 
& 

Karte 
FS 

Karte 
FS 

2009 
Teiln.  

FS 

2008 
Teiln. 

FS 

2009 
Abweichung 

FS 

  Langendorf PS 2 173.375 28 43 62 173 52 121 

  Sportschützen                 

  Selzach 4 168.75   15 19 42 39 3 

  *Grenchen FS 3 159.65 22 12 20 29 34 -5 

  *Bettlach SG 3 151.167   7 12 20 30 -10 

  Schiesssport                 

  Verein Lauacher 4 116.944 16 8 10 14 36 -22 
                   

 Total     66 85 123 278 191 87 

        
* organisierende Sektion 
        
85 Kränze in % 30.57    123 Karten in % 44.24 
          
Die besten Resultate 50 m       
77 Punkten Hert Oliver  Langendorf PS 
76 Punkten Isch Fredy  Langendorf PS 
          
Die besten Resultate 25 m       
177 Punkte Schwestermann Beat Selzach Sportschützen 
176 Punkte Abt Markus  Langendorf PS 
176 Punkte Schmid Jonas  Langendorf PS 

Der SOSV möchte sehr gute Einzelresultate am FS besonders würdigen. Aus diesem 
Grund stellt der SOSV dem BSV eine gewisse Anzahl Prämienkarten zur Verfügung, als 
Auszeichnung für die besten Einzelresultate. 
          
50 m 
2 Prämienkarten erhaltet Hert Oliver Langendorf PS 
2 Prämienkarten erhaltet Isch Fredy Langendorf PS 
          
25 m 
3 Prämienkarten erhaltet Schwestermann Beat Selzach Sportschützen 
2 Prämienkarten erhaltet Abt Markus Langendorf PS 
2 Prämienkarten erhaltet Schmid Jonas Langendorf PS 
 
 
Den Langendorf PS gratuliere ich für das ausgezeichnete Sektionsresultat. 

Der Bezirksschützenmeister:    Kurt Flury 
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Statistik Obligatorisch Programm 2009  BSVL   

300 m          

Obligatorisches  2007  2008  2009  Veränderung 09 
Bundesprogramm           gegenüber Vorjahr 

           absolut in % 
             

Mitglieder  1172  1126  934  -192 17.05 

Anerkennungskarten  704  679  601  -78 11.488 
          

50 / 25 m          

Mitglieder  71  51  60  9 17.64 

Anerkennungskarten  50  33  46  13 39.39 

          

Statistik Eidg. Feldschiessen 2009 BSVL    
          

300 m          

Eidgenössisches  2007  2008  2009  Veränderung 08 
Feldschiessen           gegenüber Vorjahr 

           absolut in % 

Teilnehmer  806  805  751  -54 -6.7 

Kranzauszeichnungen  492  501  403  -98 -19.54 
Anerkennungskarten  558  569  468  -101 -17.72 
          

50 / 25 m          

Teilnehmer  186  191  278  87 45.55 

Kranzauszeichnungen  85  85  85  0 0 

Anerkennungskarten  112  102  123  21 20.59 

          

Gesammt Total 2009   
OP 
Mitglieder AK   Teilnehmer   KA AK 

Bezirk Lebern        Feldschiessen   

                  

300 / 50 / 25 m  994   647  1023   488 591 
                  

          

 
Feldschiessen-Plan 2010 - 2015 
 
Jahr Oberer Leberberg    Unterer Leberberg    Pistolen 50/25 
 

2010  Grenchen SSV Lauacher  Rüttenen Galmis Schützen SSV Lauacher PS 
 

2011 Selzach Sportschützen  Bellach SG    Langendorf PS 
 
2012 eventuell Zentralisiertes Feldschiessen in Langendorf 300/50/25m 
 

2013 Bettlach SG    Niederwil FS    Bettlach SG PS 
 

2014 Grenchen MS   Günsberg FS   Grenchen FS PS 
 

2015 Lommiswil SG   Langendorf SG   Langendorf PS 
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Ehrungen        
        
Verdienstmedaillen vom SSV 
        
Im Bezirk Lebern sind bezüglich Verdienstmedaillen keine Ehrungen vorzunehmen 
        
        
Abgabe Medaillen Feldmeisterschaft 300 / 50 / 25 m    
        

1. Feldmeisterschaft SSV 300 m 
        
Bösiger Roger Jg 1968 Niederwil FS   
Choffat Fabian Jg 1978 Rüttenen Schützen Galmis  
Hoffmann Dominic Jg 1977 Grenchen SSV Lauacher  
Lack Dominik Jg 1979 Grenchen MS   
von Felten Bernadette Jg 1958 Bellach SG   
von Felten Christoph Jg 1984 Bellach SG   
        

2. Feldmeisterschaft SSV 300 m 
        
Bösiger Roger Jg 1968 Niederwil FS   
Feuz Ernst Jg 1950 Grenchen MS   
Reinmann Patrik Jg 1977 Grenchen MS   
Zappa Susanne Jg 1951 Langendorf SG   
        

3. Feldmeisterschaft SSV 300 m 
        
Choffat Philippe Jg 1952 Rüttenen Schützen Galmis  
Hugi Bruno Jg 1948 Grenchen SSV Lauacher  
        

1. Felmeisterschaft SOSV 300 m     
        
Briggen Samuel Jg 1945 Bettlach SG   
Felder Daniel Jg 1958 Feldbrunnen / St. Niklaus SG  
Schwaller Paul Jg 1945 Niederwil FS   
        
        

2. Feldmeisterschaft SSV Pistole     
        
Gerber Robert Jg 1953 Grenchen Freischützen Pistolen  
        
 
 

Bezirkschützenmeister:   Flury Kurt 
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Jahresbericht 2009 Nachwuchs 

 
Zum ersten Mal führten der JS-Chef Flury Stephan und meine Wenigkeit einen 
vorsaisonalen Nachwuchsabend durch. 
Sorry, das Datum im März war nicht ganz glücklich! 
Mit den Verantwortlichen im Nachwuchs führten wir gute Gespräche! Allen Teilnehmern 
möchte ich für das Mitmachen danken! Die Hauptziele auf allen Distanzen sind: 
 
-Motivieren im Schiesssport mitzumachen 
-Nach abgeschlossenem JS-Kurs aktiv weiterzumachen 
-Förderung auf allen Ebenen 
-Vereins-Trainer 
 
Nach dieser Saison musste ich feststellen, dass bei einigen mit zuwenig Hartnäckigkeit 
diese Punkte in Angriff genommen wurde. Auch die Resultatmeldung für unsere HP war 
spärlich. Ich hoffe in absehbarer Zukunft auf eine Steigerung und wünsche guet Schuss im 
2010! 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 

Chef Nachwuchs:    Christian Henzi 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

34. St. German – Schiessen 
 

in Lommiswil 
 

Schiessdaten:  
 

22. Mai + 24. Mai 2010 
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Leberberger – Stich 2009 
 

Liebe Schützinnen und Schützen, 
 
zum ersten Mal seit meinem Amtsantritt muss ich Euch Liebe Leberbergerschützen/innen 
mit Negativen Zahlen Konfrontieren, leider auf allen vier Disziplinen. Der grösste 
Teilnehmer Schwund gab es auf der 300 Meter Distanz, dort haben 24 Teilnehmer/innen 
weniger geschossen als im letzten Jahr. Dies wirkte sich natürlich auch Finanziell aus, 
dort gab es ein Minus von SFr. 570.--. Wie Ihr aus der Zusammenfassung entnehmen 
könnt, haben gesamthaft 27 Teilnehmer/innen weniger den Leberberger-Stich 
geschossen. Dies wirkte sich auch auf die Doppel aus, so verzeichnete ich ein Minus von 
54 Hauptdoppel und 23 Nachdoppel. Auf der Finanziellen Seite gab es einen Einbruch 
von SFr. 676.-- gegenüber dem Vorjahr. 
Hoffe sehr, dass dies eine Ausnahme Erscheinung ist und ich euch im nächsten 
Abrechnungsbericht wieder von positiven Zahlen Berichten kann. 
 
Im Namen des BSV Lebern Bedanke ich mich recht Herzlich bei all den Teilnehmer/innen 
welche den Leberberger-Stich geschossen haben. Dieses Standbein ist und bleibt ein 
wichtiges Finanzielles Standbein vom Bezirk, ohne diese Einnahme wird der Finanzielle 
Spielraum der Bezirkskasse sehr eingeschränkt, daher hoffe ich, dass jede/r Leberberger 
Schützin und Schütz diesen Stich wieder Schiessen wird.  
Ein sehr grosses Lob möchte ich auch den Vereinsverantwortlichen Funktionären 
aussprechen für Ihre prompte und Saubere Abrechnungen. 
 
Bei den Sportschützenvereinen 50 Meter hat leider bis Heute ein Verein noch nicht 
Abgerechnet, trotz meiner Persönlicher nachfrage, sehr Schade. 
 
Die detaillierten Angaben der einzelnen Vereine, zur Abrechnung und die Spitzenresultate 
in den Einzelnen Kategorien könnt Ihr auf den nachfolgenden Seiten entnehmen. 
 
Für das kommende Eidgenössische Schützenjahr Jahr 2010 in Aarau Wünsche ich allen 
Schützinnen und Schützen ein erfolgreiches Schützenjahr. 
 
 

Chef Leberberger-Stiche Harry Brudermann 
 
 
 
 
 
 

 uf auf Kameraden, 
  wir gehen nach Aarau, 
 zu unserem grossen 
 Eidgenössischen 
       Schützenfest 
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Abrechnung Leberberger - Stich 2009 

Vereine: 
300 Meter 

Teiln. 
HD 
A+B 

ND 
A+B 

Kranz 
Einfach 

Karte 
Fr.8.- 

Kranz 
Spezial 

Karte 
Fr.12.- 

Doppel- 
geld  Fr. 

Bellach SG 12 23 5 1 1 2 5  SFr.      260.00  

Bellach FSV 3 3 0 0 2 0 0  SFr.        30.00  

Bettlach SG 13 25 3 0 2 0 11  SFr.      268.00  

Feldbrunnen SG 13 26 7 2 1 2 6  SFr.      302.00  

Grenchen SSVL 15 29 1 0 2 1 12  SFr.      296.00  

Grenchen MS 13 25 7 1 0 3 8  SFr.      292.00  

Günsberg Feld 20 40 6 0 1 0 17  SFr.      436.00  

Hubersdorf MS 12 16 2 5 3 0 3  SFr.      172.00  

Langendorf SG 16 30 3 2 2 5 6  SFr.      318.00  

Lommiswil SG 10 18 4 0 3 0 6  SFr.      204.00  

Niederwil FSG 16 28 7 5 2 5 3  SFr.      322.00  

Riedholz SG 17 34 2 0 2 1 13  SFr.      352.00  
Rüttenen  
Schützen Galmis 

13 26 3 1 3 2 7  SFr.      278.00  

Selzach Sportsch. 11 20 1 1 1 1 6  SFr.      206.00  

Total 184 343 51 18 25 22 103  SFr.   3'736.00  

Total Vorjahr 208 388 71 17 36 29 104  SFr.   4'306.00  

 + / - -24 -45 -20 1 -11 -7 -1  SFr.     -570.00  

Vereine: Pistolen 
25 Meter 

Teiln. 
HD 
A+B 

ND 
A+B 

Kranz 
Einfach 

Karte 
Fr.8.- 

Kranz 
Spezial 

Karte 
Fr.12.- 

Doppel- 
geld Fr. 

Bettlach PS 4 8 1 0 1 0 2  SFr.        86.00  

Grenchen Frei 4 4 0 4 0 0 0  SFr.        40.00  

Grenchen SSVL 1 1 0 0 0 0 0  SFr.        10.00  

Langendorf PS 10 20 2 0 6 0 5  SFr.      212.00  

Total 19 33 3 4 7 0 7  SFr.      348.00  

Total Vorjahr 21 38 6 1 11 1 6  SFr.      416.00  

 + / - -2 -5 -3 3 -4 -1 1  SFr.       -68.00 

Vereine: Pistolen 
50 Meter 

Teiln. 
HD 
A+B 

ND 
A+B 

Kranz 
Einfach 

Karte 
Fr.8.- 

Kranz 
Spezial 

Karte 
Fr.12.- 

Doppel- 
geld Fr. 

Bettlach PS 0 0 0 0 0 0 0  SFr.          0.00  

Grenchen Frei 4 4 0 2 1 0 0  SFr.        40.00  

Grenchen SSVL 8 16 3 1 1 1 1  SFr.      178.00  

Langendorf PS 12 22 7 0 2 1 6  SFr.      262.00  

Total 24 42 10 3 4 2 7  SFr.      480.00  

Total Vorjahr 24 45 10 1 4 2 10  SFr.      510.00  

 + / - 0 -3 0 2 0 0 -3  SFr.       -30.00 
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Vereine: Gewehr 
50 Meter 

Teiln. HD ND 
Kranz 

Einfach 
Karte 
Fr.8.- 

Kranz 
Spezial 

Karte 
Fr.10.- 

Doppel- 
geld Fr. 

Altreu Sportsch. 3 3 0 0 0 0 3  SFr.        54.00  

Bellach Sportsch. 11 11 0 0 1 0 9  SFr.      198.00  

Feldbrunnen Sports. 1 1 0 0 0 0 1  SFr.        18.00  

Günsberg Sportsch. 15 15 0 0 4 0 10  SFr.      270.00  

Selzach Sportsch. 0 0 0 0 0 0 0  SFr.              -    

Riedholz Sportsch. 0 0 0 0 0 0 0  SFr.          0.00  
Weissenstein 
Sports. 

4 4 0 0 0 0 4  SFr.        72.00  

Total 34 34 0 0 5 0 27  SFr.      612.00  

Total Vorjahr 35 35 0 0 10 0 24  SFr.      630.00  

 + / - -1 -1 0 0 -5 0 3  SFr.       -18.00  

 
Zusammenfassung 25/50m + 50m Gewehr + 300m 
 

Sportart Teiln. HD ND 
Kranz 

Einfach 
Karte 
Fr.8.- 

Kranz 
Spezial 

Karte 
Fr.10.-

/ 
Fr.12.- 

Doppel- 
geld Fr. 

  25  Meter Pistolen 19 33 3 4 7 0 7  SFr.      348.00  

  50  Meter Pistolen 24 42 10 3 4 2 7  SFr.      480.00  

  50  Meter Gewehr 34 34 0 0 5 0 27  SFr.      612.00  

300 Meter 184 343 51 18 25 22 103  SFr.   3'736.00  
Fehl. Standbl. 1              SFr.        10.00  

Total 261 452 64 25 41 24 144  SFr.   5'186.00  

Total Vorjahr 288 506 87 19 61 32 144  SFr.   5'862.00  

 + / - -27 -54 -23 6 -20 -8 0  SFr.  -676.00  

 

Spitzenresultate 
 
Pistolenschützen 25 Meter 
 

Rang Name Vorname Jg Wohnort Waffe 
HD 
A 

ND 
A 

HD 
B 

ND 
B 

Total 

1 Abt Markus 1957 Wolfwil SP 95   97   192 
1 Guggisberg Urs 1944 Langendorf SP 95   97   192 
3 Hert Oliver 1976 Riedholz OP 90 93 98   191 
4 Isch Fredy 1951 Riedholz OP 89   96   185 
5 Meric Tuncay 1965 Solothurn OP 90   82 94 184 
6 Bucher Karl 1942 Bettlach OP 85 92 90   182 
7 Portmann Peter 1956 Bellach SP 88   92   180 
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Pistolenschützen 50 Meter 

Rang Name Vorname Jg Wohnort Waffe 
HD 
A 

ND 
A 

HD 
B 

ND 
B 

Total 

1 Abt Markus 1957 Wolfwil FP/SP 94   91   185 
2 Guggisberg Urs 1944 Langendorf SP 87 89 94   183 
3 Meric Tuncay 1965 Solothurn OP 91   91   182 
4 Isch Fredy 1951 Riedholz OP 93   87   180 

5 Rey 
Jean-
Claude 

1950 Oberdorf SP 92   80 85 177 

6 Hert Oliver 1976 Riedholz OP 88 90 86 86 176 

Gewehr 50 Meter: Aktive 

Rang Name Vorname Jg Wohnort Kat. HD 
3. 

Passe 
Total 

1 Schneeberger Adrian 1966 Bellach A 294 99 294 
2 Zurlinden Timo 1988 Oberdorf A 294   294 
3 Bronner Alfons 1964 Günsberg A 293   293 
4 Schneeberger Romana 1959 Günsberg A 292   292 
5 Pfister Kurt 1954 Günsberg A 291   291 
6 Friedli Markus 1952 Recherswil A 290   290 
7 von Büren Manfred 1955 Solothurn A 290   290 

Gewehr 50 Meter: Junioren / Veteranen 

Rang Name Vorname Jg Wohnort Kat. HD 
3. 

Passe 
Total 

1 Schneeberger Walter 1939 Bellach B 294   294 
2 Schmitt Georg 1934 Bellach B 288 96 288 
3 Aebi Cindy 1993 Bellach J 283 97 283 
4 Jacques Roger 1935 Bellach B 283 95 283 
5 Chanton Hermann 1942 Kestenholz B 283 94 283 
6 Aebi Simon 1991 Bellach J 280   280 

300m:  Stgw. 90 / Karabiner 

Rang Name Vorname Jg Wohnort 
Waff
e 

HD 
A 

ND 
A 

HD 
B 

ND 
B 

Total 

1 Henzi Christian 1977 Günsberg 90 96   40   136 
2 Jost Walter 1962 Attiswil 90 94   38   132 
3 Wittwer Karin 1974 Feldbrunnen 90 94   36 37 131 
4 Burkhart Peter 1959 Grenchen 90 93   38   131 
5 Salerno Franco 1961 Günsberg 90 93   38   131 
6 Singer Jörg 1963 Solothurn 90 92   39   131 
7 Flury Urs 1969 Niederwil 90 91 93 38   131 
8 Bächler Raphael 1932 Oberdorf Kar 93   37   130 
9 Beyeler Fritz 1946 Bettlach 90 93   34 37 130 
10 Cartier Edi 1927 Graben 90 91   39   130 
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300m:  Standartgewehr / Freie Waffe 

Rang Name Vorname Jg Wohnort 
Waff
e 

HD 
A 

ND 
A 

HD 
B 

ND 
B 

Total 

1 Chanton Hermann 1942 Kestenholz Sta 94 99 40   139 
2 Kupper Paul 1957 Grenchen Sta 97   40   137 
3 von Büren Manfred 1955 Solothurn Sta 97   40   137 
4 Schwestermann Beat 1978 Selzach Sta 96   40   136 
5 Müller Heinz 1953 Niederwil Sta 93 96 40   136 
6 Brudermann Peter 1968 Selzach Sta 93 97 39   136 
7 Abisetti Nino 1955 Bettlach Sta 96   39   135 
8 Ryser Pia 1977 Oekingen Sta 95   40   135 

300m:  Stgw. 57 

Rang Name Vorname Jg Wohnort 
Waff
e 

HD 
A 

ND 
A 

HD 
B 

ND 
B 

Total 

1 Brudermann Harry 1957 Rüttenen 57 91 95 38   133 
2 Stäheli Albert 1944 Feldbrunnen 57 95   35 36 131 
3 Greder Bruno 1962 Selzach 57 94   35   129 
4 Feuz Ernst 1950 Solothurn 57 93   35   128 
5 Burkhalter Beat 1954 Lommiswil 57 90   38   128 
6 Fluri Kurt 1959 Rüttenen 57 91   35   126 
7 Bucher Karl 1942 Bettlach 57 89   36 37 126 
8 Imgrüth Walter 1945 Niederwil 57 89   36   125 
9 Zaugg Christian 1943 Rüti b. Büren 57 87   38   125 

10 Frey Hans-Ruedi 1965 Attiswil 57 90   34   124 
11 Müller Willi 1934 Zuchwil 57 87   37   124 
12 Uebelhart Gerd 1960 Flumenthal 57 83 90 34   124 

 
 
 
Die Ränge 1 bis 3 erhalten je 1 Kranzkarte im Wert von Fr. 12.-- überreicht. 
 
 
 

Chef Leberberger-Stich:   Harry Brudermann 
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Einzelwettschiessen - Gruppenmeisterschaft 
 
 

Einzelwettschiessen 
 
 
Das Einzelwettschiessen 2009 wurde von den MS Selzach und der FS Günsberg korrekt 
und unfallfrei durchgeführt. Besten Dank den durchführenden Sektionen für die 
Organisation! 
 
 
 
Rangliste: 
 
Feld A:           1 Brudermann Peter            194P 
                       2 Morand Markus                190P 
                        3 Smith Raymond               190P 
 
Feld D:           1 Bronner Alfons                 143P 
                       2 Henzi Christian               142P 
                       3 Schmid Jonas                  141P 
                             Briggen Aquil                    141P 
                             Hafner Daniel                   141P 
 
 
 
 
 
Gruppenmeisterschaft 
 
Mit guten Resultaten an der Bezirksrunde konnten sich einige Gruppen für die Kantonal-
runde qualifizieren. Am Final vom 23.5.09 zeigten die Leberberger Schützen sehr gute 
Leistungen und holten viele Hauptrunden- Plätze. Im Feld D gewannen die FS Günsberg 1 
die Silber-Medaille! Herzliche Gratulation! In den Hauptrunden kam dann für viele das 
frühe Aus. Günsberg 1 im Feld D qualifizierte sich mit 3 konstanten Runden für den Final 
in Zürich. Es fehlten lediglich 5 Punkte für den Halbfinaleinzug. Bravo! 
 
 
 
Bezirksrunde-Kantonlalqualifikation 
 
Feld A:            SS Selzach                       939P 
                        SG Riedholz                      931P 
 
Feld D:            SSVL Grenchen               684P 
                        FS Günsberg 1                  683P 
                        FS Günsberg 2                  681P 
                        SG Bettlach  1                   676P 
                        FS Niederwil                      675P 
                        FS Günsberg 4                  665P 
                        SG Bettlach 2                    661P 
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Kantonalrunde 
 
Aus der Rangliste 
 
 
Feld A:         11.  SG Riedhlolz                 942P 
                      27.  SS Selzach                   927P 
 
 
 
Feld D:            2.   FS Günsberg 1              686P 
                       5.  SG Bettlach 1                684P 
                       9.  FS Günsberg 4              679P 
                     15.  FS Günsberg 2              669P 
                     42.  SG Bettlach 2                652P 
                     51.  FS Niederwil                  645P 
                     58.  SSVL Grenchen             627P 
 
 
 
Für die guten Resultate und Zusammenarbeit im Jahr 09 möchte ich mich recht herzlich 
bedanken! Allen „gued Schuss“ im neuen Jahr, und auf ein freudiges Eidg. Schützenfest 
und GM-,EWS! 
 
 
 

                                             Chef GM-,EWS   Henzi Christian 
 
 
 
Einzelwettschiessen und Gruppenmeisterschaft – Plan 
 
2010:   SG Bettlach / FS Niederwil 
2011:   MS Grenchen / SG Langendorf 
2012:   MS Selzach / FS Günsberg 
2013:   SSVL Grenchen / Rüttenen 
2014:   SG Bettlach / FS Niederwil 
2015:   MS Selzach / SG Langendorf 
 
 
 
 
 
 
 

Nicht vergessen 
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Jungschützenwesen 2009 
 
 
Werte Schützenkameradinnen und Schützenkameraden des Bezirks Lebern, 
 
Auch in der Saison 2009 wurden im Bezirk Lebern von verschiedenen Sektionen 
Jungschützenkurse durchgeführt. Wie man der untenstehenden Aufstellung entnehmen 
kann, konnte die Beteiligung im Vergleich zum Vorjahr leider nicht auf dem gleichen Level 
gehalten werden. Leider musste wieder ein Verlust von einem Jungschützenkurs in Kauf 
genommen werden.  
 
1. Übersicht der Jungschützen-Ausbildung im BSV Lebern 
 

Kursbestand 2009 Gesellschaft 
1. Kurs 2. Kurs 3. Kurs 4. Kurs Total 

Vorjahr Differenz JS EWS Kant.Prog. FS OP 

Bellach 11 2 2 0 15 20 -5 11 0 13 14 

Bettlach 13 1 1 0 15 3 +12 10 11 0 0 

Grenchen 2 3 2 3 10 15 -5 10 10 10 10 

Günsberg 9 5 11 5 30 26 +4 28 28 29 28 

Langendorf 2 3 6 1 12 16 -4 12 12 12 12 

Lommiswil 4 1 0 0 5 5 0 5 0 5 4 

Niederwil 1 4 1 2 8 12 -4 8 8 8 7 

Riedholz 0 0 0 0 0 5 -5 0 0 0 0 

Total BSVL 42 19 23 11 95 102 -7 84 69 77 75 
Prozentanteil 44% 20% 24% 12% 100%   88% 73% 81% 79% 

 
Eine 100%-tige Beteiligung an den oben aufgeführten Wettkämpfen wurde leider nicht 
erreicht, Es ist sogar ein markanter Rückgang zu verzeichnen. Ich hoffe, dass es in der 
Saison 2010 das Ziel aller Jungschützen sein wird, all diese Wettkämpfe zu absolvieren 
bzw. die Jungschützenleiter auch die entsprechenden Instruktionen geben!!! 
 
 
2. Jungschützenwettschiessen in Bettlach 
 

Wie jedes Jahr hatten die Jungschützen die Möglichkeit, ihr schiesserisches Können am 
Einzelwettschiessen unter Beweis zu stellen. Von 95 gemeldeten Jungschützen nahmen 
84 am Wettschiessen teil. Bei optimalen Wetterverhältnissen konnte dieser Wettkampf am 
13. Juni auf dem Schiessstand der Schützen Bettlach durchgeführt werden. Es konnten 
insgesamt 53 Kranzauszeichnungen abgegeben werden was einer guten Quote von 
63.1% entspricht! An dieser Stelle nochmals recht herzliche Gratulation! 
 
Die Goldmedaille und der Titel des Jungschützenkönigs ging dieses Jahr, mit dem 
hervorragenden Ergebnis von 59 Punkten, an Sieber Jacqueline von den Feldschützen 
Niederwil. Die Silbermedaille ging, mit ebenfalls 59 Punkten, an Steiner Sara von den 
Feldschützen Günsberg, und die Bronzemedaille ging mit 58 Punkten an Bläsi Simon, 
ebenfalls von den Feldschützen Günsberg. 
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3. Jungschützen-Gruppenmeisterschaft 
 
Am diesjährigen Wettschiessen fand auch wieder der Gruppenwettkampf statt. 19 
Gruppen schossen um einen der sechs Qualifikationsplätze für den Bezirksfinal. 
Folgende 6 Gruppen hatten sich für den BSVL Final qualifiziert: 
 
1. Günsberg 3  225 Punkte  4. Günsberg 5  219 Punkte 
2. Günsberg 1  224 Punkte  5. Günsberg 6  214Punkte 
3. Günsberg 2  222 Punkte  6. Günsberg 4  210Punkte 
 
 
 
In der 2. Gruppenrunde, dem Bezirksfinal in Feldbrunnen, bot sich dann folgendes Bild: 
 
1. Günsberg 2  351 Punkte  4. Günsberg 6  345 Punkte 
2. Günsberg 1  351 Punkte  5. Günsberg 5  331 Punkte 
3. Günsberg 3  347 Punkte  6. Günsberg 4  317 Punkte 
 
Somit konnten sich der Bezirksmeister Günsberg 2, der Vizemeister Günsberg 1 und die 
Dritt- und Viertplatzierten Günsberg 3 und Günsberg 6 für den Kantonalfinal in Balsthal 
qualifizieren. An diesem Wettkampf errangen die jungen Günsberger der 3. Gruppe mit 
688 Punkten den 1. Rang und somit den Kantonalmeistertitel (!!!), Günsberg 2 erkämpfte 
sich den mit 671 Punkten den 2. Rang und wurde somit Vizekantonalmeister. 
 
Beim alljährlich stattfindenden Schweizerischen Jungschützen-Gruppenmeisterschafts-
Final in Zürich bei welchem die 90 besten Gruppen der Schweiz gegeneinander antreten 
war unser Bezirk wieder einmal mehr mit einer Gruppe aus Günsberg vertreten. Mit den 
jeweiligen Rundenresultaten von 363 und 349 Punkten, konnten sie sich mit einem Total 
von 712 Punkten den 15. Schlussrang sichern. Ich möchte an dieser Stelle nochmals zu 
dieser hervorragenden Leistung gratulieren!  
 
 
4. Kantonal-Programm 
 
Von insgesamt 69 Jungschützen welche das Kantonalprogramm absolviert haben, 
konnten sich 18 Leberberger Jungschützen für den Final in Balsthal qualifizieren.  
 
Für den Ausstich, bei welchem von ursprünglich 65 Teilnehmern die besten 11 Schützen 
teilnahmen, konnten sich von den Leberbergern Menz Tobias, Flück Christoph, Müller 
Sandro und Flück Roger (alle Günsberg) qualifizieren. Zum Schluss belegten diese dann 
die folgenden Plätze:  
 
  1. Rang Menz Tobias 
  4. Rang Flück Christopher 
  8. Rang Müller Sandro 
10. Rang Flück Roger 
 
Somit konnten sich die Günsberger Jungschützen nicht nur den Kantonalmeistertitel in der 
Gruppe sichern, sonder durch Tobias Menz auch den Kantonalmeister bei den 
Einzelschützen. 
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5. Jahresprogramm BSVL 
 
In der Bezirksjahresmeisterschaft werden jedes Jahr die vier besten Jungschützen mit 
einem vom BSVL gespendeten Zinnbecher ausgezeichnet. Die massgebende Punktzahl 
ermittelt sich aus dem JS-Wettschiessen, dem Hauptschiessen, dem Feldschiessen und 
dem Obligatorischen Programm.  
 
In der Saison 2009 sind dies: 
 
1. Menz Tobias,  FS Günsberg 297 Punkte  
3. Bläsi Simon,  FS Günsberg 291Punkte 
2. Venturi Luciano,  FS Günsberg 294 Punkte  
4. Gasser Felix,  FS Günsberg 288 Punkte 
 
 

 

 

6. Schlusswort 
 

Somit möchte ich allen Jungschützen nochmals recht herzlich für ihre Leistungen und 
Erfolge, welche in dieser Saison erbracht wurden gratulieren! Es war eine gute Saison und 
ich hoffe, dass wir in der Saison 2010 in gleicher Art und Weise weiterfahren können. 
 

 

Ein spezieller Dank gilt: 
 

� Den Schützen Bettlach und Feldbrunnen für die Benützung der Schiessanlagen 
� Sämtlichen Helfern, welche sich beim Wettschiessen und beim Bezirksfinal zur 

Verfügung gestellt haben 
� Allen Jungschützenleitern und Schiesslehrern welche die Kurse vorbildlich und 

gewissenhaft geführt haben 
� Allen Jungschützen fürs Mitmachen und für das disziplinierte und 

kameradschaftliche Verhalten während den Wettkämpfen 
 
 
Somit wünsche ich Euch weiterhin viel Vergnügen und Erfolg bei der Ausübung dieses 
wunderbaren Sports und für die Saison 2010 „Guet Schuss“!!!! 
 
 
         JS-Chef BSVL:   Stifu Flury 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 29 

Matchschiessen 300m 
Schon wieder ist es soweit. Eine weitere Schiesssaison ist vorüber, in welcher wie 
gewohnt in fleissiger Manier zahlreiche Wettkampf- und Trainingsprogramme absolviert 
wurden. In der Saison 2009 waren dies 32 Einzelmatches, 2 Dez. Matches und 68 
Trainingsmatches. Im Vergleich zum Jahr 2008 sind das gleichviele Einzelmatche, aber 
leider 2 Dez. Matche weniger. Bei den Trainingsmatches konnte jedoch eine Steigerung 
von 33 Stück verzeichnet werden. 
Am 18.04.2009 hatte die Matchsaison 2009 in Lommiswil mit dem Training und 
anschliessender GV begonnen. Es war die erste GV, welche unter meiner Leitung 
stattfand. Eine ganz neue Erfahrung. Nach beinahe 1 Stunde und 20 Minuten in der viel 
diskutiert wurde, konnten wir dann zum gemütlichen Teil übergehen. Herzlichen Dank an 
Gisler Hugo für das Abendessen und der Confiserie Suteria für das wunderbare Dessert. 
Von diesem Zeitpunkt an war die Matchsaison wieder in vollem Gange. Es wurde trainiert, 
Einzel- und Dez. Matches geschossen. Schöne Resultate kamen zustande, wie etwa das 
Einzelmatchresultat von Daniel Felder. Mit 561 Punkten war er punktegleich mit dem 
Erstplatzierten im Kanton, wurde jedoch aufgrund der letzten Passe Zweiter. Gratulation 
zum zweiten Rang. 
Es ging gar nicht lange, da stand bereits der Fähnlimatch vor der Tür. Drei Schützen der 
Ordonnanzgewehrgruppe hatten bereits am Donnerstag, den 03.09.2009, den 
Fähnlimatch vorgeschossen, weil sie am Samstag in Zürich im Albisgüetli am GM-Final im 
Einsatz waren. Die Gewehrgruppe und der vierte Schütze der Ordonnanzgruppe waren 
am Samstag im Einsatz. Das Ergebniss kann sich sehen lassen. Die Ordonnanzgruppe 
erreichte den dritten Rang und konnte somit die „Glocke“ abgeben. Die Gewehrgruppe 
hatte weniger Glück und die „rote Laterne“ ging wieder in den Leberberg. Ein Dank geht 
an alle Schützen, welche am Samstag den Fähnlimatch geschossen haben, und mit ihrem 
disziplinierten Auftreten den Leberberg gut vertreten haben. Dies war nicht von allen 
Bezirksschützenvereinen der Fall. 
Bereits eine Woche darauf folgten die kantonalen Titelwettkämpfe in Zuchwil. Es war nicht 
von Anfang an klar, wie die kantonalen Titelwettkämpfe ablaufen würden. Zwei Wochen 
vor den kant. TWK erlitt die Schiessanlage Zuchwil einen Blitzschlag. Aus diesem Grund 
waren nicht alle Scheiben einsatzbereit und einige Schützen mussten leider eine Absage 
entgegen nehmen. Immerhin konnten noch 6 Gewehrschützen und 6 
Ordonnanzgewehrschützen aus dem BSV-Lebern starten. Auch während des 
Schiessbetriebes traten Probleme auf. Ein Schütze musste einen Scheibenwechsel 
vornehmen. 
Knapp ging es zu und her. Bei der Kategorie Ordonnanzgewehr – 2 Stellung waren die 
Resultate der Plätze 3 bis 11, 522 – 528 Punkte. Bei fast jedem dieser Schützen kam das 
Resultat der letzten Passe zum Einsatz. 
Bei der Kategorie Frei- / Standardgewehr waren die Resultate der Ränge 4 bis 7, 579 
Punkte. Bei diesen Schützen war zum Teil auch die letze Passe gleich und es wurde 
sogar die zweitletzte Passe zur Rangermittlung hinzu gezogen. 
Bei der Kategorie Ordonnanzgewehr liegend, hatten Hufschmid Anton und Schmid Jonas, 
562 Punkte. Dort entschied die letzte Passe über den Kantonalmeister. 
Gratulation an alle die geschossen haben, speziell an Schneeberger Manuel, welcher bei 
seinem erst vierten Kniendeinsatz, 2 Trainings, den Einzelmatch und den kant. TWK, ein 
unglaubliches Resultat von 525 Punkten schoss. Gratulation auch an von Büren Manfred 
zu seinen 579 Punkten. Ein Dank geht an Krebs Franz, Krebs Yvette und Henzi Urs, für 
ihren Einsatz im Warnerdienst. 
Mit den kant. TWK in Zuchwil ging auch die Matchsaison zu Ende. Es hat mich auch 
dieses Jahr gefreut, die Matchsaison mit euch zu bestreiten und hoffe, dass wir auch in 
der Matchsaison 2010 ein gutes und erfolgreiches Jahr miteinander haben werden. Ein 
grosses Jahr wird folgen, ein Jahr mit einem Eidgenössischen Schützenfest. 
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Zum Schluss gilt wie immer, mein aufrichtiger Dank an alle Akteure für ihren disziplinierten 
Einsatz im vergangenen Jahr, sowie den Gesellschaften Lommiswil, Günsberg, Riedholz, 
Niederwil, Selzach, Rüttenen, Bettlach und Langendorf für ihre Gastfreundschaft und die 
jeweils unentgeltliche Standbenutzung. Dank auch an die Matchschützen des BSV 
Wasseramt und der Schützengesellschaft Attiswil. 
 

Resultate 2009 Matchschiessen Lebern 
Einzelmatch 
Frei- und Standardgewehr - Liegend 1. Rang 595 
26. Rang Siegenthaler Walter Hubersdorf 572 
30. Chanton Hermann Kestenholz 569 
40. Von Büren Manfred Solothurn 565/98 
41. Zurlinden Timo Oberdorf 565/96 
45. Roland Heiniger Lohn-Ammannsegg 562 
48. Henzi Urs Günsberg 560 
54. Uhlmann Fritz Riedholz 551/92 
55. Müller Heinz Niederwil 551/90 
58. Krebs Franz Bellach 546 
62. Krebs Yvette Bellach 521 
 
Standardgewehr 2 - Stellung 1. Rang 580 
27. Rang Chanton Hermann Kestenholz 545 
31. Krebs Franz Bellach 537 
34. Von Büren Manfred Solothurn 531 
35. Morand Markus Riedholz 530 
37. Siegenthaler Walter Hubersdorf 527 
 
Frei- und Standardgewehr 3 - Stellung 1. Rang 572 
9. Rang Brudermann Peter Selzach 505 
 
Ordonnanzgewehr – Liegend 1. Rang 561/96 
2. Rang Felder Daniel Subingen 561/93 
6. Bürki Rony Günsberg 555 
16. Schneeberger Manuel Günsberg 547 
20. Henzi Christian Günsberg 545 
25. Gasser Mark Günsberg 539 
26. Schmid Jonas Luterbach 538 
31. Gasser Felix Günsberg 533/89 
32. Stäheli Albert Feldbrunnen 533/87 
40. Flury Stephan Balm b. G. 523/91 
41. Sommer Dominik Langendorf 523/90 
45. Fluri Hansueli Feldbrunnen 411 
 
Ordonnanzgewehr – 2 Stellung 1. Rang 548 
8. Rang Henzi Christian Günsberg 523/79 
16. Schmid Jonas Luterbach 506/83 
21. Schneeberger Manuel Günsberg 497 
22. Felder Daniel Subingen 484 
23. Bürki Rony Günsberg 481 
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Dezentralisierte Matchmeisterschaft DMM 

Freigewehr – 3 Stellung    
Brudermann Peter 192 163 166 521 
 

Ordonnanzgewehr – 2 Stellung   
Schmid Jonas 277 237 514 
 

Fähnlimatch – Balsthal 

Standardgewehr 
7. Rang Lebern          
 Siegenthaler Walter 96 94 95 88 92 88 553  
 Chanton Hermann 91 92 92 81 91 88 535  
 Krebs Franz 95 88 89 86 83 86 527  
 Von Büren Manfred 98 97 93 86 83 71* 528 535.750 
E Morand Markus 94 92 92 84 85 86 533  
 

Ordonnanzgewehr 
3. Rang Lebern          
 Schmid Jonas 89 94 93 74 78 81 509  
 Henzi Christian 94 94 93 77 76 82 516  
 Schneeberger Manuel 91 88 93 80 78 79 509  
 Felder Daniel 91 93 88 71 68 62 473 501.750 
 
Kantonale Titelwettkämpfe 2009 – Zuchwil 

Frei- und Standardgewehr – Liegend 1. Rang 591 
7. Rang Von Büren Manfred Solothurn 579/95 
11. Siegenthaler Walter Hubersdorf 576 
22. Chanton Hermann Kestenholz 564 
 
Standardgewehr – 2 Stellung 1. Rang 574 
18. Rang Morand Markus Riedholz 542 
19. Von Büren Manfred Solothurn 540/88 
21. Krebs Franz Bellach 536 
22. Chanton Hermann Kestenholz 509 
 
Frei- und Standardgewehr – 3 Stellung 1. Rang 568 
5. Rang Brudermann Peter Selzach 500 
 

Ordonnanzgewehr - Liegend 1. Rang 562/92 
2. Rang Schmid Jonas Luterbach 562/91 
5. Henzi Christian Günsberg 552 
9. Schneeberger Manuel Günsberg 547/91 
11. Felder Daniel Subingen 540 
18. Bürki Rony Günsberg 530 
20. Gasser Mark Günsberg 522 
 
Ordonnanzgewehr – 2 Stellung 1. Rang 542 
6. Rang Henzi Christian Günsberg 526/78 
8. Schneeberger Manuel Günsberg 525/78 
10. Schmid Jonas Luterbach 524/80 
 

Matchchef 300m  Schmid Jonas 
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Matchschiessen 50 / 25 / 10m 
 

In Langendorf wurden im vergangenen Jahr insgesamt 20 (48) Trainingsprogramme 
geschossen. Ein deutlicher Rückschritt gegenüber den Vorjahren. Mitschuldig auch der 
Schreiberling der im Moment keine Nationale Wettkämpfe mehr bestreitet. Der kant. 
Einzelmatch, wurde in den 5 möglichen Pistolendisziplinen 12 (18) geschossen und die 
grosse Meisterschaft 11 (13) mal erreicht. Die kant. Titelkämpfe wurden in den Disziplinen 
Freipistole 50m und Standartpistole 25m mangels Beteiligung nicht durchgeführt! Ein 
Exploit von Beat Schmitt am Fähnlimatch mit 580 Punkten lies er den Abstand zu den 
führenden Thiersteiner auf durchschnittlich nur noch 2.5 Punkten schrumpfen. Bravo! 
 
Resultatübersicht: 

Kantonaler Einzelmatch 2009 
 

Programm: Pistole 10m (Luftpistole) 

 x. Weissgerber Joel Lebern 565 Punkte 
 x. Abt Markus Lebern 565 
(keine Kant. Rangierung da bis heute keine Rangliste vorhanden!) 
 

Programm: Pistole 50m (Freipistole, A-Match) 

 1. Abt Markus Lebern 556 Punkte 
 7. Weissgerber Joel Lebern 511 
 

Programm: Armeepistole / Randfeuerpistole  (B-Match 50m) 

 1. Kissling Andreas Gäu 578 Punkte 
 2. Abt Markus Lebern 575 
 4. Schmitt Beat Lebern 572 
 13. Weissgerber Joel Lebern 557 
 19. Portmann Peter Lebern 547 
 

Programm: Zentralfeuer / Randfeuerpistole  (C-Match 25m) 

 1. Abt Markus Lebern 586 Punkte 
 11. Schmitt Beat Lebern 555 
 21. Weissgerber Joel Lebern 514 
 

Programm: Randfeuerpistole 25m  (Standard) 

 1. Abt Markus Lebern 553 Punkte 
 

Kantonale Titelkämpfe 2009 
 

Programm: Pistole 10m (Luftpistole) 

 1. Abt Markus Lebern 662.3 (564/98.3) Punkte 
 7. Weissgerber Joel Lebern 650.3 (555/95.3) 
 

Programm: Armeepistole / Randfeuerpistole  (B-Match 50m) 

 1. Kissling Andreas Gäu 579 Punkte 
 5. Weissgerber Joel Lebern 561 
 

Programm: Zentralfeuer / Randfeuerpistole  (C-Match 25m) 

 1. Fischer Christoph Thierstein 576 Punkte 
 5. Weissgerber Joel Lebern 554 
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Freundschaftsmatch Oberaarg. Schiesssportverband - Lebern vom 22. Juni 2009 
 
Programm: Armeepistole / Randfeuerpistole  (B-Match 50m) 

 1. Lebern 1  1585 Punkte 
 2. OASSV (n.kompl.)  1154 
 

 Einzelrangliste: 

 1. Schafroth Roland OASSV 580 Punkte 
 3. Guggisberg Urs Lebern 541 
 4. Thurnherr Markus Lebern 531 
 5. Portmann Peter Lebern 513 
 

Programm: Zentralfeuer / Randfeuerpistole  (C-Match 25m) 

 1. Lebern 1  1683 Punkte 
 2. OASSV  1662 
 

 Einzelrangliste: 

 1. Abt Markus Lebern 572 Punkte 
 2. Weissgerber Joel Lebern 561 
 6. Jeker Roland Lebern 550 
 4. Saner Adrian Lebern 530 
 
 

Kantonaler Fähnlimatch 2009 
 

 1. Thierstein  570.250 Punkte 
 2. Lebern  567.750 
 

 Einzelrangliste: 

 1. Jeker Camille Thierstein 586 Punkte 
 2. Abt Markus Lebern 585 
 3. Schmitt Beat Lebern 580 
 12. Weissgerber Joel Lebern 565 
 20. Guggisberg Urs Lebern 541 
 
 

Schweizermeisterschaften 2009 
 

  keine Leberberger an den Starts 

 
 
Final Schweizerische Freipistoleneinzelmeisterschaft 2009 
 

Programm: Freipistole 50m 

Elite 1. Schmid Peter Wimmis 639.1 (545 / 94.1) Punkte 
 11. Weissgerber Joel Lüsslingen 521 
 
 
Ich danke allen Schützenkameraden für Ihre Beteiligung und Mithilfe und wünsche viel 
Erfolg im sportlichen Schiessen. 
 
 

 Matchchef 50 m a.i.: Markus Abt 
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Termine und Adressen für das 
Einreichen von Antrags- und Berichtsformularen 
 
Termin: Meldung:  an: 
 
SOSV Veteranenausweise SSV 
 
 Antrag für  Präsident des Kantonalverbandes 
 Veteranenausweis SSV  Solothurnischer 
   Schützenveteranen 
SOSV Verdienstmedaillen des SSV 
 
31.05. Formular für Verdienstmedaillen Käthi Binggeli 
   Mönchweg 3 
   4562 Biberist 
   E-Mail: kaethi.binggeli@sosv.ch  
 
SOSV Feldmeisterschaft des SSV und des SOSV 
 
15.09. Formular  Käthi Binggeli 
   Mönchweg 3 
   4562 Biberist 
   E-Mail: kaethi.binggeli@sosv.ch  
 

 
 
 
 
 
BSVL Mutationen in den Vereinvorständen 
  
31.12. Bei Wechsel im Präsidium  Präsident BSV Lebern 

Name, Adresse, Telefon  
der neuen Amtsinhaber  

 
 
 
 
BSVL Schiessen Gruppe B und C 
  
15.08. schriftliche Anmeldung  Präsident BSV Lebern 
 
 
 
 
 
BSVL Kantonalveteranen / Todesfälle 
 
31.12.  Adressen der Schützen,  Präsident BSV Lebern 
 die im folgenden Jahr  
 das 60. Altersjahr erreichen. 
 Todesfälle (Angaben des vergangenen Jahres)   
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Arbeitsprogramm und Terminliste für 2010  
 

März 
13.  DV SOSV  Lommiswil 
15. – 15.5. Qualifikation Jugend/Junioren für den Jugendtag ESF 
15. – 31.8. Einzelwettschiessen G300/P 50/25m 
19.  DV BSVL in Oberdorf 
27. – 10.4. SPGM 50m 1. Kant. Runde 
31.  Meldungen von Vorstandsmutationen an den Präsidenten BSVL 
 

AApprriill  
1100..  ––  2222..55..  SSPPGGMM  2255mm  KKaanntt..  AAuusssscchheeiidduunngg  
1133..    SSPPGGMM  5500mm  MMeellddeesscchhlluussss    11..  KKaanntt..  RRuunnddee  
1144..  ––  2244..44..  SSGGMM  GG330000mm  SSeekkttiioonnssrruunnddee  
2211..  ––  55..55..  SSPPGGMM  5500mm  22..  KKaanntt..  RRuunnddee  
2277..    GGMM  MMeellddeetteerrmmiinn::  SSttaannddbblläätttteerr  ddeerr  SSeekkttiioonnssrruunnddee  bbiiss  1188..0000  UUhhrr  aann  CChheeff  

GGrruuppppeennmmeeiisstteerrsscchhaafftt  BBSSVVLL  
 

Mai 
5. – 22.5. MM SOSV G 300m 1. oder 2. Runde / Pistole 1. Runde 
7.  SPGM 5om Meldeschluss 2. Runde 
8.  GM Bezirksrunde auf versch. Schiessplätzen 
11.  SGM G300m Meldeschluss Bezirks- und Sektionsrunden 
19.  SGM 300m Anmeldeschluss Kantonalfinal 
22.+24. 34. St. German – Schiessen,  Lommiswil  
22. – 6.6. SO  JGM Gewehr  50m, 1. Runde 
22.  SGM 300m  / SPGM 50m Kantonalfinal in Zuchwil 
25.  SPGM  25m Meldeschluss Kant. Ausscheidung 
 

Juni 
2.  Eidg. Feldschiessen Vorschiessen Rüttenen 300m 
4.  Eidg. Feldschiessen Vorschiessen Bettlach 300m und Pistole 
5./6.  Eidg. Feldschiessen Rüttenen 300m und Bettlach 300m und Pistolen 
7.  GM Gewehr 50m  3.Hauptrunde 
8.  SGM G 300m Meldeschluss Hauptrunden / SPGM 50m und 25m 

Meldeschluss SSV 
9. – 26.6. MM SOSV G300m 2.od.3.Runde/ Pistole 2. Runde/ Junioren 1.Runde 
11./12. Kant. Veteranenschiessen Wolfwil 
12.  Jungschützen Wettschiessen in Feldbrunnen 
12. - 19.6. SOSV Verbandsschiessen Gewehr 50m  
16. – 19.6. SGM G 300m Feld A/D 1. Hauptrunde 
17. – 27.6. SPGM 25m 1. Hauptrunde 
18.  Vorstandssitzung BSVL 
18. – 18.7. Eidgenössisches Schützenfest Aarau 
23. – 26.6. SGM 300m Feld A/D 2. Hauptrunde 
24. – 4.7. SPGM 50m 1. Hauptrunde 
26.  Dezent. Matchmeisterschaft 300m in Selzach 
27.  GM Gewehr 50m Kantonalfinal Trimbach 
30. – 3.7. SGM 300m Feld A/D 3. Hauptrunde 
 

Juli 
8. – 18.7. SPGM 25m 2. Hauptrunde 
29. – 8.8. SPGM 50m 2. Hauptrunde 
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August 
4. – 21.8. MM SOSV G300m 3. Od. 4. Runde/Pistole 3. Runde/ Junioren 2. Runde 
12. – 22.8. SPGM 25m 3. Runde 
14. – 22.8. Vereinswettschiessen SSV Gewehr 50m 
21.  Kantonalfinals JS,JJ,JS-GM, Standard U20 
21.  Junioren/Jugend-Einzelwettkampf 25m SOSV (Final) 
26. – 5.9. SPGM 50m 3.Hauptrunde 
31.  Abschluss Jungschützenkurse 300m 
31.  Anmeldung Schiessen B/C 2011 an BSVL 
 

September 
1.– 18.9. MM SOSV G300m 4. Od.5. Runde/ Pistole 4. Runde/ Junioren 3. Runde 
4.  Fähnlimatch Gewehr 300m Pistole 50/25m 
4.  SGM G 300m und SPGM 25m Finals 
5. – 12.9. SM Gewehr 300/50m Pistole 50/25m Elite/Junioren 
11.  Kant. Titelwettkämpfe Gewehr 300m / Pistole 50/25m 
15.  Anmeldung Schiessen BC 2011 an SOSV durch BSVL 
  JS-Kurs Abrechnung  
  OP Abrechnung Standblätter an Schiessoffiziere 
  OP Abrechnung an den BSVL SM Flury Kurt 
  Einzelwettschiessen G300m Abrechnung  
18.  SO JGM Gewehr 50m. Final in Trimbach 
18.  Saison-Schlusshöck (Vorstand und Ehrenmitglieder) 
19.  Trainingstag für Finalteilnehmer JJ-GM und JS-GM 
26.  SJS- + SJ GM Final 300m in Zürich 
30.  Rückschub Wanderpreise MM SOSV 
 

Oktober 
2.  SPGM 50m Final in Buchs AG 
9.  GV Kantonalverband Sol. Sportschützenveteranen in Gretzenbach 
20.  Anmeldeschluss Winter GM  G300m 
23.  Refresherkurs für Schützenmeister in Zuchwil 
31.  Abrechnung Leberbergerstich 
 

November 
6.  MM-Final SOSV G300m /Pistolen / Junioren in Balsthal 
11.  Vorstandssitzung BSVL 
20.  GV Kantonalverband Sol. Schützenveteranen 
25.  Präsidentenkonferenz BSVL 
 

Dezember 
15.  Eingabe der Beiträge für das Jahresprogramm 
                Eingabe der Unterlagen für Jahresrechnung und Budget an den Kassier 
                    BSVL Bezirksmeisterschaftsmeldungen 
31.  Meldetermin Kantonalveteranen 2011 und Todesfälle 2010 an den 

Präsidenten 
 

Februar 2011 
10.  Vorstandssitzung BSVL/ Budgetsitzung 
17.  Präsidentenkonferenz BSVL 
24.  Versand Jahresbericht BSVL / Einladung DV 
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Ehrenpräsident    

Rüfenacht Gottardo Muntersweg 88 2540 Grenchen 27.03.50 

Ehrenmitglieder    

Abt Markus Bannholzmatt 3 4556 Aeschi SO 12.08.57 

Binz Kurt Mittelfeldstrasse 19 4535 Hubersdorf 23.08.44 

Briggen Samuel Markusstrasse 2 2544 Bettlach 29.01.45 

Flückiger Fritz Römerstrasse 2 4514 Lommiswil 18.01.40 

Geiser René Vorbergstrasse 6 4532 Feldbrunnen 05.09.34 

Gisler Thomas Allmendstrasse 3 4514 Lommiswil 15.05.65 

Heimgartner Josef Gänsbrühlweg 11 2545 Selzach 03.04.30 

Henz Ruedi Winkel 17 4515 Oberdorf 27.08.50 

Henzi Fritz Fiechtlerstrasse 2 4524 Günsberg 09.06.38 

Kübli Hans Jurastrasse 58 2544 Bettlach 27.03.44 

Mettler Walter Brunnackerweg 24 4528 Zuchwil 21.02.30 

Schaub Martin Stelzmattweg 4 3296 Arch                                 08.12.29 

Seguin Gilbert Ch. Paquerettes 6 1950 Sitten 06.01.31 

Studer Alfred Birkenweg 5 3427 Utzenstorf 21.05.24 

Suter Fritz, Dr. Kastelsstrasse 76 2540 Grenchen 06.03.32 

 


